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Liebe Leserinnen und liebe Leser, 

 

unser Landkreis Schwandorf hat viel zu bieten, ein ab-

wechslungsreicher Naturraum, der reich an Historie, 

Brauchtum und Tradition sowie interessanten Kultur-

einrichtungen ist und von Einheimischen und Besu-

chern aus nah und fern überaus geschätzt wird. 

Gleichzeitig ist unsere Heimat zukunftsorientiert, 

 innovativ und hält hervorragende Perspektiven und 

Entwicklungspotenziale für unsere Bürgerinnen und 

Bürger bereit.  

Dieses Buch bildet genau diese thematische Vielfalt 

mit abwechslungsreichen und gut recherchierten Bei-

trägen ab. Mein großer Dank gilt allen, die mit viel 

Fleiß und Herzblut an der Entstehung dieses Buches 

mitgewirkt haben. Insbesondere möchte ich die 

 ehrenamtlichen Autorinnen und Autoren hervorhe-

ben, die diesen Band auch in diesem Jahr wieder mit 

vielen spannenden Themen bereichern. Nur durch 

diese immens wichtige Heimatforschung bleiben His-

Landrat 

Thomas Ebeling 
Foto: Laura Kohl

torie, Brauchtum, Tradition und regionale Besonder-

heiten dokumentiert und für die nächsten Generatio-

nen erhalten.  

Unserer langjährigen Leserschaft ist bekannt, dass 

sich die Beiträge nicht auf bestimmte Epochen oder 

Orte beschränken. So reicht die Vielfalt der Beiträge 

auch in diesem Band von der Stadterhebung Burglen-

genfelds im Mittelalter bis zum neu geschaffenen 

OberpfalzWiki, einer digitalen Wissensplattform zur 

Stärkung der regionalen Identität. Gerade diese The-

menvielfalt zeichnet diesen Band aus und macht das 

Werk so abwechslungsreich. 

Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Eintauchen 

in die Kultur und Geschichte unseres Landkreises.  

Das Buch eignet sich auch bestens als Geschenk, übri-

gens auch für jüngere Landkreisbewohnerinnen und  

-bewohner, um unsere Regionalgeschichte über Ge-

nerationen hinweg erhalten zu können. 

 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr 

  

Thomas Ebeling 

Landrat 

VORWORT  
Jahresband zur Kultur und Geschichte  

im Landkreis Schwandorf, Band 35
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JANUAR KW 1

  Vollmond    Halbmond, abnehmend     Neumond    Halbmond, zunehmend 

Weihnachtsferien: 22.12.2025 – 5.1.2026

Montag

29 
David, Jessica, Jonathan, Thomas

Dienstag

30 
Hermine, Minna, Herma

Mittwoch

31 
Apollonia, Melanie, Silvester

Donnerstag

1 
Maria, Zdislava 

Neujahr 

Freitag

2 
Dietmar, Gregor, Makarius

Samstag

3 
Genoveva, Irma, Odilo

Sonntag

4 
Angelika, Angela, Roger

Alle Kalenderangaben ohne Gewähr
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JANUARKW 2

Montag

5 
Emilia, Johann Nepomuk Neumann

Dienstag

6 
Balthasar, Kaspar, Melchior

Heilige Drei 
Könige

Mittwoch

7 
Reinhold, Valentin

Donnerstag

8 
Erhard, Gudula, Heiko, Severin

Freitag

9 
Adrian, Alice, Julian

Samstag

10 
Leonie, Paul der Einsiedler

Sonntag

11 
Thomas von Cori
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Miriam Ferstl (*1986, Oberviechtach) ist bildende 

Künstlerin, Fotografin, Kuratorin und Moderatorin. 

Nach ihrem ersten Studium der Theaterwissen-

schaft, Medienwissenschaft und Germanistik (Uni-

versität Bayreuth) und beruflichen Stationen als Dra-

maturgin, Autorin und Redakteurin bei Theater und 

Film (u. a. Schauspielhaus Bochum,  Construction 

Film oder BR-Fernsehen) ist sie seit 2016 als bildende 

Künstlerin selbstständig und studiert seit 2018 Freie 

Kunst an der Akademie der Bildenden Künste Mün-

chen (ProfessorInnen Dieter Rehm, Flaka Haliti, Ar-

min Linke). Ihre Arbeiten waren und sind in und auf 

namhaften Museen, Galerien und Kunstmessen zu 

sehen, u.a. bei Munich Highlights (Galerie „Wunder-

kunst“), im Textilmuseum St. Gallen, im Museum der 

Bildenden Künste Leipzig, für die Vatikanische Bot-

schaft in Rom, im Museum of Fine Arts in Split oder 

für die Munich Re Art Collection. Sie ist Stipendiatin 

der Jubiläums-Stipendien-Stiftung der Landes-

hauptstadt München, Trägerin des Zukunftspreises 

im Bereich Kunst des Landkreises Schwandorf und 

Trägerin des Curt-Wills-Preises 2021. Ihre Arbeit ist 

in Sammlungen wie der Munich Re Art Collection 

und der des Bezirks Oberpfalz vertreten. 2024 wurde 

sie als Botschafterin des Landkreises Schwandorf er-

nannt und seit 2025 ist sie Kulturbotschafterin für 

die Stiftung „Kulturzukunft Bayern“. Für die Curt-

Wills-Stiftung kuratiert sie Ausstellungsreihen und 

ist auch immer wieder als Moderatorin tätig, z. B. 

2021 für die 90-minütige Sendung „Was uns beweg-

te“ des BR-Fernsehens oder für den Bezirksjugend-

ring Oberpfalz.

 

 

 
ankbarkeit empfinde ich dafür, dass ich hier auf-

wachsen durfte. Und jedes Mal ganz besonders, wenn 

ich in meinen Heimatort Seebarn fahre. Wenn ich den 

Eixendorfer See mit seiner imposanten Brücke umge-

ben von Wäldern vor dem Schwarzwihrberg und der 

Schwarzenburg erblicke, ist das Haus meiner Eltern 

nicht mehr weit. Der Ort, an dem ich aufwachsen durf-

te und an dem meine Eltern immer noch im gleichen 

Haus leben, mittlerweile zusammen mit der Familie 

meines Bruders. Diese Beständigkeit und die Gebor-

genheit in meiner Familie sind das schönste Juwel im 

Landkreis. 

 

 

 

 

 
ffenheit und Weitblick findet man hier. Einen wei-

ten Himmel, der ein Gefühl von Freiheit vermittelt. Das 

wurde mir erst deutlich, als ich in die Stadt gezogen 

bin, wo der Blick in den Himmel durch die dichte Be-

bauung sehr begrenzt ist. „Wie im Außen so im Innen“, 

sagt man. Ich spüre hier eine Art von Freiheit, die ich 

bisher noch an keinem anderen Ort erlebt habe und 

zu der ich immer wieder zurückkehren möchte.

D

D

O
O

 

 
eichtum bedeutet für uns, gut in und mit der Natur 

zu leben. Während die Oberpfalz früher wegen ihres 

Stein-Reichtums als „Steinpfalz“ beschimpft wurde 

und dafür bekannt war, dass auf ihren Böden nichts 

gedeihen konnte und das Leben hier extrem hart war, 

wächst und gedeiht der Landkreis heute. Ich bin ge-

spannt, was hier noch alles, auch in kultureller Hin-

sicht, entstehen wird, und freue mich, die Zukunft mit-

gestalten zu können. 

 

 

 

 

 
amilie ist alles. Und meine ist durch und durch in 

der Oberpfalz verwurzelt. Beide meiner Eltern stam-

men aus einem Bauernhof im Landkreis Schwandorf. 

Meine Oma mütterlicherseits, ihr Leben lang leiden-

schaftliche Bäuerin, wird dieses Jahr 101 Jahre alt. Sie 

ist so oberpfälzisch, wie man nur oberpfälzisch sein 

kann. Bescheiden, sparsam, tüchtig, resilient, gläubig. 

Und stolz auf ihre große Familie: ihre fünf Kinder, 13 

Enkelkinder und mittlerweile 15 Urenkelkinder, die je-

des Jahr zu ihrem Geburtstag zusammenkommen 

und sie feiern. Wir sind eine richtige Gang und die 

wird jedes Jahr größer, was eine wahre Freude ist.

R

R

F
F
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HEIMISCHE VOGELWELT 
In seiner Freizeit fotografiert Harald Klier  

zahlreiche Vogelarten aus dem Landkreis Schwandorf

Harald Klier ist aufgewachsen in Nabburg und seit 1988 wohnhaft in 
Schwandorf. Seit vielen Jahren widmet er sich mit großer Leidenschaft der 
Naturfotografie. Immer wieder entdeckt er mit seiner Kamera neue Wun-
der der Natur. Er muss nicht in die Ferne schweifen, findet er doch bereits 

vor seiner Haustür unerschöpflich viele und faszinierende Motive. Vor allem 
begeistert ihn die Vogelfotografie, entweder aus einem eingerichteten 

Versteck heraus oder im Rahmen von Wanderungen durch die ihn umge-
bende Naturlandschaft. Genauso erwecken Kleinlebewesen, wie zum 
Beispiel Schmetterlinge, Käfer und andere Insekten, sein Interesse.  
Weitere Fotos sind auf seiner Webseite, auf seinem Instagram-Kanal  

oder in regionalen Ausstellungen zu sehen. 
www.amlettenbuck.de 

Instagram: @harald_klier

von Harald Klier

Beobachtungs-Versteck 
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Eichelhäher mit Libelle

Sperber mit Beute Gimpel im Winter

Buchfink im Flug Star begegnet Kernbeißer
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In Gärten, in denen sich die Natur wohlfühlt, finden 

auch Menschen Ruhe und Frieden. Schon wenige 

Minuten Vogelgezwitscher haben einen nachgewie-

senen positiven Einfluss auf die Gesundheit. Für einen 

lebenswerten Garten braucht es nicht viel.  

Legen Sie wilde „Inseln“ im Garten an und pflanzen 

Sie einheimische Pflanzen! Durch die inselartige Form 

verwildert der Garten nicht und Sie behalten die Kon-

trolle. Die Natur darf hier Natur sein, was nicht nur Pflan-

zen freut, sondern auch für ökologische Vielfalt sorgt.  

Locken Sie Insekten an, denn diese sind nicht nur 

Nützlinge und enorm wichtig für die ökologische Ver-

schränkung, sondern auch Futter für Vögel! Dazu rei-

chen kleine Steinhaufen und kleine Ansammlungen 

von Totholz wie Asthaufen in den wilden Inseln völlig 

aus. Diese bieten vielen Tieren Unterschlupf und Son-

nenplätze. Viele heimische Blütenpflanzen wachsen 

von allein und finden ihren Weg in den Garten und 

müssen nicht extra angesät werden. Und auch Igel 

fühlen sich in Ihrem kleinen Paradies ums Haus wohl. 

Groß wachsende einheimische Pflanzen und Bäume 

sorgen für Licht- und Schattenplätze.  

Für Menschen besonders schön: morgens Sonne 

für den Kaffee, am Nachmittag Schatten an heißen Ta-

gen. Dafür eignen sich heimische Laubbäume wie 

Obstbäume (Kirsche, Apfel) oder Linden – je nach Ge-

schmack ist für jeden Gartenbesitzer etwas dabei.  

Ein enorm wichtiger Punkt ist eine Vogeltränke! 

Diese reicht von einer kleinen Schale bis hin zu einem 

Teich. Abrunden können Sie Ihren Garten mit dem An-

bringen von Nistkästen und Nisthilfen für den Vogel-

nachwuchs. So sind entspannte und zugleich span-

nende Aufenthalte in Ihrem Garten garantiert.  

VOGELFREUNDLICHER  
GARTEN 

So fühlen sich Tier und Mensch wohl 

von Zeno Bäumler 
Foto: Michael Gritsch

Wir als LBV (Landesbund für Vogel- und Natur-

schutz e.V.) in der Kreisgruppe Schwandorf bieten in-

teressierten Gartenbesitzern Beratung an und führen 

gerne auch Gartenbewertungen auf Ihrem Weg hin 

zum vogelfreundlichen Garten durch. Egal ob riesiger 

Schlossgarten oder kleine grüne Oase – ist Ihr Garten 

vorbildlich naturnah, bekommen Sie die offizielle Aus-

zeichnung „Vogelfreundlicher Garten“ mit Plakette 

von LBV und dem Bayerischen Landesamt für Umwelt.  

Die LBV-Kreisgruppe Schwandorf besteht aus rund 

1.000 Mitgliedern. Sie pflegt und betreut über 100 

Hektar wertvoller Naturräume wie Wiesen, Moore und 

Teiche. Mit drei engagierten Naturschutz-Jugend-

gruppen wird auch die nächste Generation aktiv in 

den Schutz unserer heimischen Artenvielfalt einge-

bunden.  

 

Zeigen Sie Ihre Liebe zur Natur! Wir beraten und un-

terstützen Sie gerne und freuen uns auf Ihre Anfrage. 

  

 

 

 

Ihr Kontakt zu uns:  

E-Mail: schwandorf@lbv.de  

Oder über die Bezirksgeschäftsstelle der Oberpfalz:  

E-Mail: oberpfalz@lbv.de  

Telefon: 09402 7899570  

 

Herzliche Grüße  

Ihr  

Zeno Bäumler  

(1. Vorsitzender der LBV-Kreisgruppe Schwandorf ) 
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VERANSTALTUNGSHINWEISE 
Messen, Märkte, Feste

JANUAR 
02.01. OVIGO-Theater: Dinner mit Killer „Mord im 

Hause Doubleface“, Brauerei Jacob Bodenwöhr 

03.01. OVIGO-Theater: Dinner mit Killer „Mord im 

Hause Doubleface“, Brauerei Jacob Bodenwöhr 

03.–04.01. Neujahrskonzert Spitalkirche Schwandorf 

10.01. Stadtball, Neunburg vorm Wald,  

Schwarzachtalhalle  

16.01. Sportgala, Oberpfalzhalle Schwandorf 

24.01. OVIGO-Theater: „Hamlet for you“, Felsenkeller 

Schwandorf 

 

 

FEBRUAR  
06.02. OVIGO-Theater: Dinner mit Killer  

„Das Geheimnis der Blutgräfin“, Brauerei Jacob 

Bodenwöhr 

07.02. OVIGO-Theater: Dinner mit Killer  

„Das Geheimnis der Blutgräfin“, Brauerei Jacob 

Bodenwöhr 

08.02. OVIGO-Theater: Dinner mit Killer  

„Das Geheimnis der Blutgräfin“, Brauerei Jacob 

Bodenwöhr 

13.02. OVIGO-Theater: Dinner mit Singer „Crashkurs 

für Liebeslieder“, Brauerei Jacob Bodenwöhr 

13.02. Musical-Dinner, Gutsstadl Schloss Guteneck  

14.02. OVIGO-Theater: Dinner mit Singer „Crashkurs 

für Liebeslieder“, Brauerei Jacob Bodenwöhr 

20.02. OVIGO-Theater: Dinner mit Killer  

„Das Geheimnis der Blutgräfin“, Hotel Wolfring -

mühle, Fensterbach 

21.02. OVIGO-Theater: Dinner mit Killer  

„Das Geheimnis der Blutgräfin“, Hotel Wolfring -

mühle, Fensterbach 

27.02. Krimi-Dinner, Gutsstadl Schloss Guteneck  

28.02. Starkbierfest, Sporthalle Wackersdorf 

 

MÄRZ 
01.–02.03. Bildungsmesse für den Landkreis 

Schwandorf, Stadthalle Maxhütte-Haidhof 

08.03. Hochzeitsmesse, Schloss Guteneck  

13.03. OVIGO-Theater: Dinner mit Singer „Crashkurs 

für Liebeslieder“, Hotel Wolfringmühle, Fensterbach 

14.03. OVIGO-Theater: Dinner mit Singer „Crashkurs 

für Liebeslieder“, Emil-Kemmer-Haus, Oberviechtach 

14.03. Ritteressen, Ritterkeller Schloss Guteneck 

14.03. OVIGO-Theater: „Das Experiment“, Spitalkirche 

St. Marien, Nabburg 

14.–15.03. Oberpfälzer Frühjahrsbauernmarkt, 

Sportparkhalle Schwarzenfeld 

15.03. OVIGO-Theater: „Das Experiment“, Spitalkirche 

St. Marien, Nabburg 

15.03. Verkaufsoffener Sonntag, Innenstadt Nittenau 

20.03. OVIGO-Theater: „Das Experiment“,  

Emil-Kemmer-Haus, Oberviechtach 

21.03. OVIGO-Theater: „Das Experiment“,  

Emil-Kemmer-Haus, Oberviechtach 

21.03. OVIGO-Theater: Dinner mit Singer „Crashkurs 

für Liebeslieder“, Gasthof Bodensteiner, Stulln 

21.03. Ritteressen, Ritterkeller Schloss Guteneck 

22.03. OVIGO-Theater: „Das Experiment“,  

Emil-Kemmer-Haus, Oberviechtach 

27.03. Frühjahrskonzert der Musikkapelle  

Schwarzenfeld, Sportparkhalle Schwarzenfeld 

28.03. Ritteressen, Ritterkeller Schloss Guteneck 

 

 

APRIL 
04.–06.04. Gartentage mit Ostermarkt auf Schloss 

Guteneck  

09.04. Miesberg Kulturtage: Da Meier & 

Watschnbaam, Restaurant Miesberg, Schwarzenfeld 

10.04. OVIGO-Theater: Dinner mit Killer „Mord im 

Hause Doubleface“, Emil-Kemmer-Haus, Oberviech-

tach 
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Egal, wie lange Sie schon „daheim im Landkreis 

Schwandorf“ sind: Dieses Büchlein wird Sie das 

 gesamte Jahr hindurch gut begleiten.  

Sie erfahren viel Wissenswertes über Kultur, 

 Geschichte, Wirtschaft und Menschen in Schwan-

dorf und der Region, ebenso finden Sie im Buch 

tolle Fotografien aus dem Landkreis,  Rezepte 

 sowie Ausflugstipps. Ein Kalendarium für 2026 

hilft Ihnen, immer den Überblick zu behalten: 

 Neben Namenstagen, Feiertagen, Schulferien und 

Mondphasen finden Sie im Buch auch Veranstal-

tungstipps für die Region sowie ausreichend Platz 

für eigene Notizen – damit Sie gut durchs Jahr 

kommen, daheim im Landkreis Schwandorf.
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Kalender
Namenstage \\  Feiertage \\  Mondphasen \\   

Ferien in Bayern   

Interessantes aus der Region
Übersichtskarte des Landkreises \\  Rezepte \\  

Fotografien \\  Geschichten und Artikel über 

vielfältige Themen der Region \\  Spannende 

Landkreis-Fakten 

Veranstaltungshinweise
Feste \\  Märkte \\  Jubiläen \\  u. v. m.
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